
Whitepaper

Hohe Fallzahlen erreichen

[30.10.2014] Ein neues Whitepaper der Firma cit erläutert Hemmnisse bei der
Nutzung von E-Government-Angeboten und gibt Tipps, wie sich die Fallzahlen
steigern lassen.

Die Nutzung von E-Government-Angeboten in Deutschland ist noch ausbaufähig. In einem neuen

Whitepaper erläutert das Unternehmen cit Hemmnisse bei der Nutzung von Online-Services und zeigt

anhand konkreter Beispiele, wie Hürden abgebaut und stattdessen hohe Fallzahlen in den Anwendungen

erzielt werden können. So sollten die verfügbaren Online-Verfahren etwa an prominenter Stelle platziert

und beworben werden. Wie die Firma cit berichtet, wird in dem Whitepaper auch erläutert, wie sich die von

den Nutzern geforderte Sicherheit und niedrige Einstiegshürden, zum Beispiel mittels eines zentralen

Bürgerkontos, vereinbaren lassen. Darüber hinaus werden die Wichtigkeit der Durchgängigkeit von E-

Government-Verfahren beleuchtet und die Vorteile von E-Payment aufgezeigt. Zudem wird verdeutlicht,

wie elektronische Verwaltungsvorgänge mittels optisch ansprechender und technisch moderner,

assistenten-gestützter Formulare wie cit intelliForm einfach und benutzerfreundlich umgesetzt werden

können. „Moderne Formularassistenten schlagen eine gelungene Brücke zwischen Bürger und

Verwaltung”, sagt cit-Geschäftsführer Klaus Wanner. „Mit der richtigen Strategie lassen sich schnell hohe

Fallzahlen erzielen. Und je höher die potenziellen Fallzahlen, desto höher das Einsparpotenzial.” Das

Whitepaper „Wie erreicht man hohe Fallzahlen in E-Government-Anwendungen?” kann per E-Mail bei der

Firma cit angefordert werden.
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Das Whitepaper per E-Mail anfordern
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